
Kurzbesuch aus Afrika (in Malsch) 

Vier junge Schwestern aus Sambia und Kenia machten am 

letzten Samstag auf ihrer Rückreise vom Schwarzwaldurlaub 

Station in Malsch beim Freundeskreis von Schwester Lucina, die 

selbst mehr als 50 Jahre als Missionsdominikanerin in Sambia 

gelebt und gearbeitet hat.  

Mit dabei war auch Sr. Maureen, die Priorin des Klosters 

Strahlfeld, wo die jungen Schwestern aus Afrika für zwei Jahre 

wohnen und arbeiten, die deutsche Sprache und Kultur lernen 

und kennenlernen und die klösterliche Lebensweise weiter 

einüben. 

Die Gäste wurden freudig empfangen und mit Kaffee, 

Getränken und Kuchen bewirtet. Einigen von ihnen waren die 

Gastgeber im vergangenen Jahr beim großen Jubiläumsfest 

„100 Jahre Missionsdominikanerinnen in Sambia“ schon 

begegnet, und so war es ein freudiges Wiedersehen. 

 



Obwohl die Zeit des Zusammentreffens sehr kurz war, sangen 

Schwestern und Gastgeber einige (gemeinsame) Lieder, bevor 

sich die Wege wieder trennten und die Schwestern in ihren 

Alltag ins Kloster Strahlfeld zurückkehrten. 

 

 

Freundeskreis Sr. Lucina, Elke Schick-Gramespacher, Klaus 

Schäfer, Sebastian Weiner, Hildegard und Klaus Jung 

Über die Missionsdominikanerinnen: www.kloster-

strahlfeld.de/weltweit.html 


